
... ich fi nde meinen Weg

Regens Wagner
Dillingen

Regens-Wagner-
Werkstätten 
Dillingen

Regens-Wagner
Dillingen

Regens-Wagner-Werkstätten 
Dillingen
Uwe Runnwerth, Werkstattleitung
Georg-Schmid-Ring 15
89407 Dillingen
Telefon  0 90 71 502 700
Telefax 0 90 71 502 710
wfbm-dillingen@regens-wagner.de
www.regens-wagner-dillingen.de

Unsere Ziele

• Mit 180 Arbeitsplätzen in 12 verschiedenen
Arbeitsbereichen bieten wir in den
Regens-Wagner-Werkstätten ein ausgewoge-
nes Angebot für die berufl iche Teilhabe von
Menschen mit den unterschiedlichsten Behin-
derungen.

• Individuelle Förderung der Beschäftigten 
ermöglichen wir z.B. durch entsprechende 
Größe der Arbeitsgruppen oder spezielle An-
gebote in der Arbeitsbegleitung.

• Durch erfahrene und geschulte Mitarbeiter 
können wir auch bei Beschäftigten mit einem 
besonderen Förderbedarf eine erfolgreiche 
Begleitung bieten.

• Aufträge aus Industrie, Handel und Handwerk 
sowie von Privatpersonen ermöglichen uns, 
Menschen mit Behinderung einen erfüllenden 
zweiten Lebensbereich anzubieten.



Unsere Werkstätten
Von Aktenvernichtung bis Zerspanung – das Spektrum der 
Dienstleistungen und hergestellten Produkte ist so vielfältig wie 
die Menschen vielfältig sind. Namhafte Kunden aus der Region 
werden durch die kontinuierlich hohe Güte zufrieden gestellt. 
Die hoch motivierte Belegschaft wird von qualifi ziertem Fach-
personal an die Aufgaben herangeführt und die unterschiedli-
chen Fähigkeiten mit Freude und Erfahrung weiterentwickelt.

In der Aktenvernichtung orientieren  wir uns an der 
neuesten DIN-Norm,  um unseren Kunden höchstmög-
liche Sicherheit zu garantieren. So werden ganze Akten-
ordner von unseren motivierten Beschäftigten nach den 
bestehenden Materialien aufgelöst, das Papier geschreddert 
und die übrigen Bestandteile fach- und umweltgerecht entsorgt.

Die Ausstattung und Tätigkeit in der Aluminium-Säge-
rei unterscheidet sich nur wenig von anderen Firmen mit 
diesen Aufgaben. Hier werden Alu-Profi le maßgerecht ge-
sägt, gebürstet, gestanzt und gleitgeschliffen. Das Arbei-
ten auf den zehntel Millimeter wird mit dem Messschieber 
ständig von den Beschäftigten aufs Genaueste überprüft.

„Gelebte Inklusion“ –
unter diesem  Motto steht
unser Chili-Service.
Das Chili ist eine
„Kunst- und Kultur-
Kneipe“, die seit 2013
durch ein Werkstättenteam 
gemanagt wird. „Mitten im
Leben“ kochen, bedienen
und kassieren unsere Beschäftigten. Wir vermitteln unseren 
Gästen aus dem Landkreis und darüber hinaus Lebensqualität 
durch eine einzigartige Atmosphäre. 

Die Werkstätten haben sich bei der Werbemitel-
veredelung durch Tampondruck, Lasersignatur und Sti-
ckerei einen Namen gemacht. Zum Beispiel werden
so genannte „Give Aways“ mit den Logos unserer Auf-
traggeber versehen, die deren Bekanntheit und unse-
re Fähigkeiten schnell von Hand zu Hand gehen lassen.

Unsere Hofgruppe kümmert sich um die Versorgung der 
Pferde und die Betreuung der Außenanlagen auf dem The-
resienhof. Außerdem unterstützen die Beschäftigten zu je-
der Jahreszeit die Landwirtschaft. Rasen- und Aufsitzmäher
oder Hoftrack bieten die notwendige technische Unterstützung, 
um die anstehenden Aufgaben zuverlässig erledigen zu können.

Drei Garten- und
Landschaftspfl ege-Gruppen
beschäftigen sich mit viel
Hingabe Sträuchern,
Rasen, kleinen Bäumen,
Wildkraut oder Hecken. Ob
Straßenbegleitgrün, Sport-
oder Spielplatz, ob
Firmen-, Privat- oder Groß-
kunden – wir leisten unseren
Beitrag Ihre grüne Welt
schöner zu machen! Und für
den Winter gibt’s bei uns für Ihren Ofen das passende Brennholz!

Metall ist bei uns nicht nur einfach ein Werkstoff,
sondern auch der Name für eine Gruppe, die anhand mo-
dernster CNC-Fräs- und Bohrmaschinen in der Lage sind, 
hochwertige und präzise Arbeit zu leisten. Durch kontinuier-
liche Weiterentwicklung werden die Beschäftigten von den 
Grundlagen der Zerspanung über das Bohren und Entgraten 
an die ihnen entsprechenden Möglichkeiten herangeführt.

Ein großer Verpackungs- und Montagebereich bietet durch 
geschickte Zergliederung von Arbeitsgängen eine Vielzahl an 
unterschiedlichen Arbeitsplätzen an. Unser Vorrichtungsbau 
schafft durch mechanische Hilfsmittel Einstieg und Unter-
stützung auch für besondere Leistungsmerkmale. Durch
geschickte Kombination der unterschiedlichen
Möglichkeiten - wie schrauben, pressen, zählen, schneiden, 
kleben, sortieren - werden Abläufe und Routinen entwickelt. 
Die so entstehenden Sicherheiten vermitteln unseren Be-
schäftigten wiederum die Möglichkeit am Erlebnis „Gruppe“ 
aktiv teilzunehmen.

Direkten Kundenkontakt pfl egt auch die Wäsche-
rei. Waschen, Bügeln, Mangeln, Legen, Sortieren – 
hier wird ein ganz eigenes „Reinheitsgebot“ gelebt.
Hosen, Hemden, T-Shirts oder Sweat-Shirts – auf jeden Kun-
denanspruch wird individuell eingegangen. Und es macht 
uns glücklich, wenn unsere Kunden zufrieden mit der er-
brachten Leistung sind.

Für die Phase nach dem sechzigsten Lebensjahr haben wir 
ein ganz besonderes Angebot: die 60plus-Gruppe möch-
te beim Umstieg vom Erwerbsleben in die Zeit danach 
Perspektiven aufzeigen. Neben einem angepassten Ar-
beitsangebot wird der Entwicklung von sinnvoller Freizeitge-
staltung oder altersgerechter Ernährung viel Aufmerksamkeit
gewidmet.


